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#ST# Ans den Verhandlungen des Schweizerischen
Bundesrathes.

(Vom 3. April 1855.)
Mit Note vom 27. vorigen Monats macht die kaiser»

lich-'franzöfische Gesandtschaft in der Schweiz dem Bun*
desrathe die Anzeige, daß vom 1. bis 9. Inni nächsthin
in P a r i s eine Ausstellung von Z u c h t v i e h für alle
Länder stattfinden werde , und fie spricht den Wunfch
aus, daß die Schweiz an der erwähnten Ausstellung
auch Theil nehmen möchte, wobei fie Folgendes zur Ans-
munterung hervorhebt :

1) daß den Aussteuern, außer Medaillen und greifen,
die ihnen zufallen können, die Kosten des Trans-

/ portes ihres Viehs von der Gränje bis Paris,
und von da wieder bis zur Gränze vergütet wer-
den, und daß der gegenwärtig so äußerst niedrige
Eingangszoll für R i n d e r nur gr. 3 und für
Schafe 25 Centimen betrage;

2) daß das Departement der Landwirthfchaft und des
Handels beabsichtige, in seinen Kosten die betref-
fenden Thiere während der Zeit der Ausstellung
nähren und überwachen zu lassen ;

3) daß der nach der Ausstellung stattfindende M a r k t
Gelegenheit darbiete, diejenigen Thiere, welche
man nicht wieder zurük nehmen wil l , leicht und
zu angemessenen Preisen zu verkaufen.

Der Bundesrath hat den Posthalter in Les Ponts,
wegen Unterschlagung, seiner Stelle entlassen und ihn
überdieß den Gerichten des Kantons Neuenburg über*
wiesen.
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Herr Alexis de S t o u t z , von Genf, in San Fran-

cisco, ist zum V.cekonful des X. schweizerischen Konfular-
Bezirks in Nordamerika (Kalifornien) ernannt worden.

(Vom 4.-April 1855.)
Auf Anfuchen des Verwaltungsrathes der St. Gallifch-

Appenzellifchen Eifenbahngesellfchaft, vom 30. März ab*
hin, und in Anwendung des Art. l des Bundesbefchlusscs
vom 20. Heumonat 1853, hat der Bundesrath die hier-
nach bezeichneten Angestellten der St. ®aßisch-A».prn-
zellifchen Eisenbahn f ü r d i e D a u e r i h r e r A n s t e l l u n g
vom Militärdienste befreit:

a. den Bahn- und Betriebs-Infpektor ;
b. die Vahnhof«, Stati.ms* und Ha(tstellcn*Verwa!ter ;
c. die Zugführer und Kondukteure ;
d. den Maschinen- oder Werkmeister und seinen ©teli-

vertreter;
e. die Lokomotivführer;
f. die Heizer;
g. die Wagenwärter ;
h. die Bahnmeister;
i. die Bahn- und Weichenwärter.
Dabei wurde dem Verwaltungsrci.he dieser Eisenbahn

pr Pflicht gemacht, den Militärbehörden der Kantone,
in welchen die obgenannten Eisenbahnangestellten Militär-
pflichten zu erfüllen hä t ten , und, bei Personen des eid-
genosfischen Stabes, dem schweizerischen Militärdeparte«.
ment über Namen, Heimath und Wohnort, so wie über
die militärische Stellung der Betreffenden, behufs Be-
richtigung der Mannschaftslisten, jeweilen die erforder*
lichen Mittheilungen zu machen.
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äSa'iteti »..»o Bundedtathe«.

Postbeamte:

3. April, Herr Paul B e r n a r d , von Sausanne, zum
Postfommis in Lausanne.

— ,, Herr Frederic E h a p p u i s , von Cossonav,
zum Postfommis in Lausanne.

— „ Herr Auguste Thor in zum Posthalter und
Telegraphisten in Bulle, Kts. greiburg.

— „ Herr Rudolf R i n g g er, von Hausen am
Albis, zum Posthalter daselbst.

4. „ Herr Peter Geißmann, Negt. in Wohlen ,
zum Posthalter daselbst.

6. „ Herr Oberst Dominik G m ü r , von Schänis,
Kts. St. Gallen, zum Posthalter daselbst.

- „ Herr Franz Iofeph S t i l l h a r d , von Bütsch-
wyl, zum Pofthalter und Telegraphisten in
Uznach, Kts. St. Gallen.

Zollbeamte:

3. April, Herr Charles D u v o i f i n , von Orges bei
gjverdon, zum Einnehmer an der Neben-
zollstätte Cerneur-Péquignot.

— „ Herr Iean P i n q u e l e t , von Choullç, Kts.
©enf, zum Einnehmer der dortigen Neien*
jollstätte.



Tarif
für d ie t e l eg raph i schen Depeschen noch den wicht igsten S ta t i onen des A u s l a n d e s ,

auf den 1. April 1855.
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1) Die In folgender Tabelle angesübtteB Preise beziehen sich ans Depeschen von 25 Wertern.
2) 8üt Depeschen fcon 26 bis 50 Wörtern wird im AUgeir:einen die dcppel.«, für folche von öl bis i00 Wörtern die dreifache

Taxe entrichtet. Für Frankreich sindet eine Progression von 10 jn 30 Wörtern statt, so daß eine Depesche von 35 Wortern
um einen Biert.$ei( der einfachen Tore erhöht ist « s. w.
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